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3- 234. »

Anss lb l ies iende P r i v i l e f t i e n
s. . ^ a ^ Ministerium fill- Handel und VoltSwitty.
>cyast hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 23. Ma , >86l .
^ l> Das dem Heiniich Daniel Schmio, landes-
E r f i ^ " ^aschineo^btlkcznlsn in Siinmcling, auf dic

N"du,,fl ei,,<r einfachen Lofomotir-Wage unteim 27.
d'e D ̂ ^ kl'thtille ausschließende Plivil.gium aus

au,r deH vierten, fünften und sechsten I ah i es.
2 Am !7 . M a i i 8 « l .

Mlneiaiis^ ^ " Fianz Baicosch auf E'findun^ eines
bll,,,,^, ^'^gelabilischen Zahn. Zementes als Plom-
Plioile ' " " ^ " " ̂  ^ ^ ' ' ^^^ el-lhellle ausschließende

^ll'um a„f d,s Dauer des achten I a h " « .
e>'»e V ,, ^ ^ ' " ^ ' ' ^ " p l > ^ ?lle,rand,r Griff auf
«opla,^ ' " "9 künstliche!- Gebisse, g.nannc: »oulka--
i8(j(,^ ^ . ^lbiss« und Zähne", unterm '»3. I m , '
des ,.,^. ^ausschließende Pryilegiun, a»f die Dauer

^ " 2 ' h r c S .
befuat ^ ^ ^ ' " H^'U'ch Daniel Schinift, landet
die V^'. ^ ^ )>ne „ . Fabrisa"tt«> von Smmienng, auf
wäacn ^ ' '" '""^ a» einer vierfach,., W ^ e i " " ' ?lb.
""sschi- " ^°^ ' " ° t i re unterm l8 . Juni «858 ertheilte
fiüiit, '^ '^"^ Plioile^ium auf d l , Dauer des pierlen,

' " " u«d sechle» Iahles.
. ^ ?ll», 28. M a i l«6>.

^ a > ' l . ^ " ^ t>.<>, Gnstao EngclOath lilitenn 12,
fin- ^ ^ ""^ die Entdeckung, aus Braunkohlen Coaks
Fsiediiil, <! ! "^^""b" ' ieb bel^ustelle», ertheilte und an
stn»„ ^ . ^k!l,l)Kti übcrliastene ausschlicsiendc ^rivi le-
buttle,, ^ ' ^ Dauer des zweite», drittel!, oierten und

'' Jahres.
l i i , ^ '̂. Das dem H . D. Schmidt auf die Verbesse-
I u „ j ,«^ ^ch^f^ch,,, Lotomolio «Wage unteln, »8
die D^u ^ ^ thn l t , ausschl,<s,e„de Privilegium auf

7 " ^ e z vierten, fulUle», l>,,d sechsten Jahres
'"'>g, a ̂  ? " " Johann Raudniß auf di , Pelbesse«
>'<!!,!>l' > -^'äutern und Sanicn eine Pomade, ge»
^ " ^ n / , ""'abil, K>äut,7 Haar!l'!ichs.Po>„ade", zu »"
Pnoil^ i ' ^ " ' " ^ ' ^ " ' ' ^^^ «>choice ausschli,be»de

^' '" a»f die Dane,- des z>v<ic<n Jahres, und
die Ei f i ,^ ^ '" ' D r Liüvold Alexander Gi i f f au»
t'ü. l)^ ""^ ein.s tosllietischel, MundmittelS (Hema-
schlif^,,.' ^ l l " ) unlenil 25 Ma i i«58 ertheilte <,us-

. l Pririleqinm anf die Dauer des keilen Jahres.

" " ' " (?) Nr. 2«U2.
M, ^ Äundmachuuft.

Wci k s ^ " " h ^ Schuljaylco l«6»^2 kommen
stun, l d l ) " " ' ^ Stiftungöplähc im k. k. Taub-
den G " ' ' ^ ' t u t e i i" ^nz zur Besetzung. Auf
chelick " ^ ^ ' ^ " ' " l i f tung haben tallbstumme,
G ^ /cdorene Kinder aus Krain, beiderlei
z..'^echtes und in der Rcgcl katholischem Re-
kön,/^ ""sp"lch. Kinder cvaligclischcr Eltern
S t l t " " " ^ ^ ' " ausdrücklichen Willen dcü
tun./ ? ""^ ^ " " " ' " ^ " ' Grm'si dieser St l f
Win l a " ^ " ^ machen, wenn sich deren Eltern
ihre 5 " " ^ auszustellenden Reverses erklärrn,
. Kinder in der k«cholischen Re/igion crzie-

zu lassen.
h^.., ^.aufzunehmende Taubstumme darf weder
brer! " ' ^ ^^^ '^'^ eilicm andern Leibcoa,,,'-
s ^ ^ " , als der Taubheit, behaftet sein, und
N t > ^ ^ ' l des Eintrittes nicht unter 7 und

alt sein. Von beiden
Hj,^ >.W'waistc, ganz arme und verlassene
Nul i>î  ̂ " " " Kinder, welche sich durch eine
Nen s bungöfädigkeit und Gesundheit auSzeicĥ
M6,/ l^! ̂  üblrhauftt laubstumme linder des

haben den Vorzug. Daö
^ ' nnhmende Kind soll vom Hause aus mit

' Nagö.. und Werktags-Kleidung, u. z. ein
B t r . ^ ' c " ^ H"nden, 4 Unterhosen, 3 Paar
t ü c k " . ? ^ 2 Paar Schuhen, 4 Schnupf-
3 ^.'.. „ 'palstüchern. 2 Kappen oder Hüten,
^ ' ^ " ' '̂  Westen, 3 Spensern oder
2 Da/.- ̂ ! . " " '" Madchen mit 4 Hemden,

2 P a " Strümpfen, 4
oder s-> ... ' '̂  Halätüchem, 3 Kopftüchern

s weibl.che^ Anzügen

^ti f tulw l ) ^ ^ ' ' ' Pflegebefohlenen um diese
^ "werben wollen, haben ihre mit dcm

Taufscheine, dem Impfungs- und Armuths-
zeugnisse, dann mit einem vom k. k. Distrikts-
physikatc auszustellenden, vom Ortsseclsorger
mitgefertigten Zeugnisse über die Gesundheit
und Wehrfähigkeit dcS Kindes dokumcntirlcn
Gesuche durch das betreffende k. k. Bezirksamt,
nnd in der Stadt Laibach durch den Stadt'
magistral längstens bis l5. August l ^ t i l an
diese Landesregierung zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain
Laibach am 20. Juni l v « l .

Z. 24^1. l. ( y Nr. 153.
K u l l d m a ch »l « g .

I n Folgc Auftrages des krainischen Lan-
dcsausschusscs vom l0. Jul i l I . , Z. l.V/,
werden am 2!). J u l i um ll) Uhr Bormittag,
in der Amlokanz'lei der krainischen Landesrea-
litäten-Inspektion die dem Laibacher Thcater-
fonde eigenthümlichl»,, Theaterlogcn Nr. l , l<>,
l3 , l « , 22 und 52 für die Zeit vom l . Sep-
tember »8tll bis l . September l«<>2 im Wege
einer öffentlichen Versteigerung vermiethet.

Darauf Resicklirende werden hiezu einge-
laden.

Landes ^ Realltaten ^ Inspektion.
Laibach am 22. Jul i l8<i l .

Z7 245. » (») Nr. »57H4U5.
K o n k u r s

Behufs der Aufnahme ron sieben Soldaten
Mädchen in ein Waisenhaus u. z. mit Beginn
ocö Schuljahres l^U^/, wird hiemit der Ko«>
kurs ausgeschrieben.

Die nnt dcm Taufscheine, Gcsundheits' und
Impfungszeuguisse, dcm letzten schul - und
Siltenzeugttlsie deö MädchcnS, dcm Todten-
scheine der enva gestordencn Eltern, dem Zeug-
nisse über die Mittellosigkeit der Ellcrn, über
die Zahl uno das Aller der unversorgten (Ae>
schwlster der Bewerberin — instruirten Gesuche
haben bis Ende August l. I . hitr einzulangen.

Die Mädchen müssen geistig und körperlich
gesund und entweder geimpft sein oder dle na-
türlichen Blattern überstanden, fe«mr das ti.
Lebensjahr zurückgelegt, oaS l3 . ader noch nicht
erreicht haben.

K. k. Landes-General-Kommando in Udine
am l « . Juli «vUl.

Z 2W, :t (H) Nr 2tt.V
O d i k t.

Nachstehende Gewerbsparteien, als : Lehmann
Emanuel, Tischler in Senoselsch, Binter Josef,
Schneider in Senosetsch, werden aufgefordert,
binnen l4 Tagen ihren Erwerbsteuerausstand
oeim k. k Stt'ueramte in Senoselsch einzu-
zahlen, w!origen6 die Grwerbslöschung vorge-
nommen werde.

H, k. Bezirksamt Scnosctsch am »'8. Juni

ä , 3 ,2 (2) ^ . ^ Nr. l t t l t t .

Von dem k. k. Bezirköamte Gurkfcld wird
hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Josef
Gaboi, Geschäftsführer des Hcrrn Karl ron
Fvrmacher, die freiwillige Veräußerung von
drei, dem Letztern gehörigen Schiffen, so wie des
Schiffzcugeü, dcr Brech- und Schanzwerkzcuge,
bewilligt, und deren Vornahme auf den 5. Au-
aust d. I Vormittags lU Uhr hleramls ange-

^ Die zu veräußernden drei Schiffe sind l 4
biü ,5, Klafter wng, 2 Klafter 2 Schuh breit,
mit Theer überstriche" und noch sämmtlich zut.
erhallen; die Tragkraft des einen Schiffes be-
t r a t 3 und jene der zwei anderen Schiffe je
2 ' / Hubikklafler. Diese drei Schiffe befinden
sich ani rechten Saveufer ,m Savestrome, nächst

dem sogenannten Iungfernsprunge, eine Viertel-
stunde von Gurkfeld stromaufwärts gelegen.

Die Lizitationsbedingnisse werden bei der
Veräußerung bekannt gegeben werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfcld am tt. Jul i 186l .
Z. 1304, ( 2 ) N l , l08l^

E d i k t .
Von dem k. k, iüeziifsamle Möi l l ing. als Ge>

licht, wird hiemit bekannt gemacht:
(5s sei übll das AnsuchlN des Il'sel Keren von

Mott l ing, glgen Martin Kolen von dl>ll, »vegtN
au6 dem Velhleiche ddo, 5. März ls55 schuldigen
l»5 fi 7l sl. i). W. c. «. c., in die esetullve
öffentliche lttersteigliulig der, dem Llhtern geliörigen,
im Vninddl.-che ^ ladlgült Möll l ing »ul, Enl Nr, 437,
^38, 439 und 4j0, im g<ilckll!ch tlhobtNtN Schäl,
zungswnlhe von 4»(, fl. ö. W. stlwill'gel, und zur
^>lNl,al)me dcrsrlben l^ii erelutiven Feildillungslag«
s t̂zullgen auf den 5. August, aus den 6. Sep,
temder u„d auf d,n 7, Ollohtl d. I . , jedes»
m îl Nollnilt.ifls um 9 Uhl in dicsll Amlö:anzlti
mit dem A»!)<,nqe destimml worden, daß die stllzu.
biltettde Ncaliläl nur b<i der letzten Ftilbi,tu„g
auch unter d,m ^!chäyutl^w,ltl)e an den Meist,
biclendsll hinta»gsg,bel, werde.

Das Sch<z<zu,,g5prolololl, der GlUlibl>l>chs,l'
ln i l l und tie Lizitationedsdingliiffe könlien bei die»
s<m Gerichte in den gewöl-mlichrn Amlsstuliden ein.
gesihln werden.

H. t. Bezirksamt Mö l l l i ng , als Gericht, °m
23. Mai l 86 l .

Z. j^05. (2) Nr. ,?0 i .
S d i k l,

Von dem k. t. Bezirksamte Möltl i l ig, als Gt '
lichl, wild hiemil l'esasnil geniachl.'

<̂ e sei über das Atisuchln des Ios«s Simonizh
vo«, Weilü'llg. gegtii Mül lo illajot von tXadoviza,
wrgti, aus dem Abgleiche vom 2. Oktober »858,
H. 4N57, schuldigen ?! fi. <9 l l . ^ M . c. 8. «-., in
die llelulive öffenillche Xj,,ss<!gtru<>tz l'er, dem Letztem
gfhöllgcn, im Glundbliche der Hlilschafl Ainöd »»!>
' l i t t l l . ^lr. b5V« vurslimmslllen Realil.il. im yts'chl'
lich tldoblXln SchätzuilgSwerlde ro» 407 ft. lHM.
^ewill i^l l, und zur !koln.il)me d,lsllds<> t ^ ,f<'luliv,n
Flilbnlungslagsatzungln auf de» v. August, auf den
l). slplsmdtl und auf den l l .O l lob l r >86l , jedes'
mal ii<ormiltclgs um 9 Uyi in dieser Amlstanzlei mit
l>lm Anhungc besilmint wvlten, daß die slilzudiellndl
Realitäl nur dei der Ittzle» ^llldielung auch unter
l lm Schähulihölvelllie an dcu Nlistdiellndin hint,
aiiglgedn! werde.

Das EchähungZprolokoll, der Glundbuchsex.
tratl und die iüzilalionsbedinglusse können bei die-
srm Gelichle in de» gswöhlsiichen Ainl^stulldtr, »in-
ftcsehen werde!,.

Ä,k. iurzi.tsaml Mottling, als Gericht, am , 2 .
Mai l 8« l .

Z 1306 (2) N l . 3 i l 9 '
<t d i t l

zur E i n b e r u f u n g d e r V t l l a s s t n s c h a f t ö '
V l ä u b i g e r ,

Vc>n dem k. k. Bezirtöamll Planing alö Gerichl,
lvtidfil Disjrl l igell, wflchc a>5 Gläubiger an die
zUcllassenlchafl deS am lv. I u n , «86l zu l^stelnuovo
ohne HtstamoU verstorben«!, Henn Iatob Pcrenizh
vl>n Odeiplanilia H. - Nr. 75, eine zolderung zu st«llen
haben, aulßtiotdlll, zur Anmeldung u»d Dallhuung
ihrer ?ln,plüchc den ,7. August l86l Aormi l .
lags um 9 Uhr zu ,,scheinen, odc,- dis dahin ihr
Olsuch schrisüich zu überreichen, widrigens densrlbln
an die ^c»!assenschail, wtnn sie durch die Bezah.
lung der angtnnldrlsli Fcirderungen erschöplt würde,
kein weiterer Anspllich zuflande, alS insofern ihnen
cln Pf.lndrechl gebührt.

K. f. B:zirtsamt Planina, als Gericht, am
25. Juni 186,.

3.1307. (2) 9 ^ 3 6 8 6 .
E d i l l.

Non dem k. l. Bezirlkamte Planina, al« G,.
richt, wird im Nachhange zum diehamllicht!» Edille
Vl'm «8 ?lptil l. I , Z. 2 l l 7 , hiemil btlannl ge-
macht, daß m der Eterulioi'Ssach, d,4 Fianz Surza
vou Goltjüe, als Ztss.onäl tcs I^lob Schaut,! von
Belsku. gegen Johann Oeischel von ivl islu Nr. l ,
zur l, Frildittuna, der, don Letzleln gihöligcn Reo»
lilat lein Kauflustiger ersckiln<n ist. daher ,s b,i oer
2. auf den 27. Juli d. I . angeordnelln Ftilbitlung,
die hieramls abgeholt,n wird, verb/eibl.

K. k. iLezillSamt Pianina, alv Ofrlcht, am 29.
Juni l s i i l .
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Ü. 1276. 3) N l . 2086.
E d i k t .

Von demt. t. Bezirtsamte Gurkfeld, als G l .
richt, wild hiemit detannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Nruder von
Arch, gegen MathiaS Pouche von Planina, wegen
au? dem Vergleiche vom l7. November l 857 , Z.
l822 , schuldigen a fl. 79 kr. öst W. <>. ». c., in
die ,r«kutive öffentliche Vtlst?ia,erung der, dem Letztern
gehörigen, im Grunobuche der Herrschaft Pleter.
jach «uli Urb. Nr. 368 vorkommenden, in Planina
gelegenen Hubrealilat sammt (sebäuden, im gerichtlich
erhobtnen Scbätznngswelthe von 912 fl 40 kr, öst. W.
glwillistet, und zur Vornahme derselben die Fei!»
b»ell:ng5lao,satzm,gen auf den 5. August, auf den
5. Eeplembel und auf den 5. Oktober l. )., jedes»
mal V^rmilt^g? um 9 Uhr in der Amtskanzlei mil
dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten Fcilbietung
auch unter d<»n Schätzungswert!), an den Meistdie.-
tlndtn hintatigegedln werde.

Dotz Echatzungsprolokoll, der Grunbbuchsex-
lrakt und die Lizitalionsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewödnlichen Amlsstunden ein?
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am
8. Juni I8Sl .

Z, ,279. (3) Nr. I 8 l8 .
E d i k t .

Von dem e. e. Bezilksamtt Gulkfeld. als
Gericht, wild dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Erjaui von Alien und lessen unbelannlen Besitz
und Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Anton Nou'chat vcn Auen, wider
dieselben die Klage auf Aneltenoung del Besitz, und
Eigenlhumsrcchle rücksichllich der im Herrschaft Sa-
vensteiner Grnndbuche «ul, Berg ' N?. ' " ^ vor
kommenden Weingartrealität in l^urnüllsii», m Lolgr
der Elsstzung »>,li u"««. 2.", Ma i l 8 6 l , Z. l8 !8 .
hierclMlS eingebracht, worüber zur mündlich.« ordenl
llv^cn Verhandlung die Taqsayung aus den v Ok
lob^r d. I . früh 9 Uhr mit ocm Anhange deä §
29 allg G. O. hieigerichts angeordnet, nnd den Oe.
l-lagten wegen ihres unbekannten Aufenthalles M i '
cliael Radeschijh von Auen als Ouralar u<i »elmn
aul i'.re Gesal?r und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu d<m End« verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
ander namhaft zu macho» haben, widrigens ties»
Rechtssache mil dem aufgestellten Kurator vclhanbell
werden wlid.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am
2.3. Mai ,66«.

2. »250. (3) Nr. l 8 7 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte Gurtfeld, als Ge,
richt, wird den unbekannt wo befindlichen M^thiaS
Mikolizh und dessen Rechtsnachfolgern, zu Handen
des auf^slelllen Ku'alor» Johann KoneiSler auS
Prävole, hiermit erinnert:

Es habe Mar'.in Schniderschizh von Brundl,
wider dieselben die Klage poln. Anerkennung dcr
Eigfnld'.nnsrcchte auf die Real,tat «,»li Äerg > Nr.
«0 »ll Gut Ncustein «»,l> pr-g«« 26. Ma i l 8 ^ ! , Z,
l87«, bicramls eingebracht, worüber zur mündlichen
ordentlichen Veroandlung die Tagsatzung auf den
». October l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange des
3 29 a. G. O. hiergerichls angeordnet, und den
Geklagten wegen ihr»s unbekannten Aufenthall<s
Johann Koneisler von Prävole als lüus»tnl' »<I li<!lum
auf ihre Gefahr und Kosten bestallt wurde.

Dessen werden dieselben zu t>,m En0e verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Salbwaller zu bestellen und
anher namhaft zu macben haden, widligens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Nezilksamt Gurkfeld, alS Gericht, am
26. Ma i »86».

2. »28l. (3 ' ?ir. ! 9 l6 .
E d i k t .

Von dem k. l . Be^ilkSamte Gurkfeld, als Ge»
richt, wiid den unbekannt wo befindlichen Tabular-
btfihern Johann Skeidina und dtssen unbttannttn
Besiy' und Rechtsnachfolgern hiermit elinneN:

Es hab« Anna Invanusch von Nazhiavas,
wider dieselben die Klage auf Anerkennung der VeslY-
lind (Zigenthumsrechee rücsflchllich der im Grundbuch,
der Henschafl GmlftW »ui» Wtlt. Nr. l 58 vorlommtn-
den Hl>bre.,Iilär,in Folge E,siyung«ul,r»ru6« «8. Mai
l ^ 6 l , Z. «9>6, hicramls einssthracht, worüber zur
mündlicben oldentlicben Verhandlung die Tagsatzung
auf den 9 Oktober frud 9 Uhr mit l>em Anh.,nge des
§. 29 a. G. O. vor diesem Gerichte angeordnet, und
den 'Ylklaglln wlgln iw«5 undclllnnlln Au'<nlr,a^
tcs Michael Schibert von Razhiava« als <'us2l«s ad
»clum auf seine Gefahr und Kosten bes?illt wurde.

Dtssen wird derselbe zu dem Ende verstan.
diget, daß er allenfalls zu rechter Fei, selbst zu

elscheinen, oder sich einen andern Sachwaller zu
bestellen und anher namhaft zu machen h.'be, widri.
gens diese Rechtssache mit dein aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gllrkfelo. als Gericht, am
2». Mai ,8<il.

Z l282. (3> N l . 23 l 6.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirröamte Gurkfeld, als Ge^
richt, wild dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Hozhevar und dessen unbekannte!» Rechtönachfolgeln
hiermit erinnert:

ES habe Franz Hozhevar voll Verhüll, wider
dieselben bi« Klage aus Anerkennung der Eigen»
lhumSiechte auf die ReUilälen «„d Berg. Nr. 3,
5 und »8 <'«j Gut Nlusttin «,,l, pi-I«». 2^. Juni
l 8 l i l , Z. 23>6, hicramts eingcdlachl, worüber znr
mündlichen ordentlichen Verhandlung die Hagsatzung
auf den 9. Oktober >8t>l früh 9 Uhr mit d<m Än»
hange deS §. ^9 a. G. O. hiergerichls angeosdnel,
und den Geklagten wegen ihres unblkannlel« Alls-
enlhalteS Josef Ianz von Arlo als lHui-nIui- »ll
aclllm auf ihre Gefahr uno Kosten bestllll wurde.

Dessen werden di<scll,cn zu dem Ende »eistän
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s.lbst zu <r
scheinen, oder sich «inen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, w>dli>
genS diese Rechtssache mit dem ausgestlUlen Hulator
verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, an»
24. Juni l » 6 l .

Z. «283. (3) Nr. 2326,
E d i k t .

Von dem k. k. BrzirkSamte Gurkfeld, als Ge>
richt, wird dem unbekannt wo d,si„dlichrn Michael
Scmizh von Omaina und dess,n Hesitz< und Rechts^
nachsolgtlN hiermit elinnert:

Es habe Katharina Malko von Iarzhek bei
Buzhka, wioer dieselben die Klage auf Anerken-
nung des Eigtnthumr/chles auf die Kesgrealilal
ijul) Urd. '^.r. 276 »<i Gut Oberl^delsteln, «ul< l'^l'«»
25. Juni I 86 l , i j . 2326, hieramls eingebracht, wor.
über zur mündlichen ordentlichen Verhandlung tie
Hagsatzung altt den 9 Otlober slüh !» Uhr mit dem
Anhange des §. 29 a. G. O, vor diesem Gericht,
angeoldnet, und den Gttlagler». wegen »hr»s unbetann
ten Aufenihalces Ioha.,n Metclto von Verch als
^uratf),' n«l oclnm aus ihre Gefahr uno Kl'stcn be,
stellt wurde.

Dlsso» werden ditsilben zu dem Ende vllüä.-,
diget, daß si« alltnsllllil zu l«ckler Zcil sell'st zu
erscheinen, otcr slch einen andern I<»chwatt/r zu
vestillen und anher namhaft zumachen hab»n, widl l .
genS diese Rechtssache mit dem aufgestelitli, Kuia-
toi vtlhandlll wndcn wird.

K. l. Gezirtsamt Gurkftld, als Gericht, am
25. Juni lS6 l .

6. l284. (3) Nr. 2213.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziltöamte Gurkfeld, als Gt-
richt, wird den aUfälligen unbekannten RechlSprä
lendcnlen del uon Thomas Kraischeg bes<sscncn und
genossenln Weingarten, Realität «,,l, Berg. . Nr. 2
2<l Gut Radelstem, hiermit erinnert:

Es habe Joses Hozhcvar, im Namen und als
gesetzlichen Verlreler sclner Ehegattin Ursula Hl>zh.u,n
von Roschcnza Haus.-Nr. 37, Wider dirselben dic
Klage auf H„ert,nnung des Eigenthumrechtes auf
ubbezeichntle Realität, »>„!, p r a ^ «9. Juni l 86 l ,
Z. 22l3, hieramlv eingeblachl, worüber zur münd«
lichen ordentlichen Verhandlung die Tags^tzung uuf
t?en 9. Otlober l86 i Vormiltags 9 Uhr »ilil dem
Anhange des tz. 29a .G . O. hieigerichls angeorcncl.
und d^n Geklagten wegen ihrtS unblk^nnicl, Auf'
enlhalles Josef Nrudula als l^lsalur a«i « l̂»»,« auf
ihre Gelahr und Kosten bestellt wurde.. > ,,

Dessen wclden dlc>clben zu dtn> Ende vcrstän.
dige.', daß sii allenfalls zu recht« Zeit selbst zu ri>
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhall zu machen haben, wivl i
gen5 oiese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura>
toe veihandrlt weiden »vod.

K. k. Beziltsaml Gurkfcld, als Gtlicht, am
l! i . Juni >8lil.

Z. »285. (3) sir. ,?zy.
E d i k t .

Aon dem k. f. Bezirlsamte Sitt ich, als Ge<
richt, wild hiermt bekannt gemacht.

l3S sei über das Ansuchen d,r Gcelraud Kallar
von Nt in^durg . zegtn Iostj Stlpeh von Ml«schou.
wegen aus dem Vergleiche vom 20. Juni l 8 i7 .
Z. «864, schuldigen ,2 l si. <9 t>. ö. W. l : „ . s?.,
in die erekulive öffentliche Versttigerung dcr, d«m
lietztern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Sittich des Neugeramles «nli Urb. Nr. 48 vorkom,
mtnden ReaUtät, im gerickttich «ihvbmln Schätz^l^f^
werth« von l0t)0 st. österr. Wahr. gewilliget, und
zur Vornahme derselben die zeilbielllngStafzsailunglN
auf den 2. September, auf ten 2. Oktober und auf
den 8. November 186«, jeoeSmal Vormilsaas um y

Uhr in ter (i cr ^lskanzlei mit dem Anhange l't'
stimmt wordlü. l.,si dic flüzlibiet'ende Realität Nl«
bel der letzten Ffilditluna, auch unter dem Schäl^ngs'
werthe an dcn Meistbietenden hintangegebcn lvlldl.

Das Schatzung^protokoll. d,r Grundbnchsertr«»'!
und die üizilalionsbedl'ngnisse können bei dieses
G<>lichtc in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesch^
welden

K. k. Vlzirksamt S i l lich, als Gelicht, am 2^
Mai l 86 l .

Z. «286, (3) N l . ls?>'
E d i k l.

Von dem f. t. !üezlrksa,nlc Sitt ich, alö O''
richt, wird l)ie,nit bttannl gemacht:

Ei< sei über das Ansuchen deS Ign^z S<beP>i
vcn P'.'stjavc»l , gegr« Antor. Ruß von Dood, rvetzll'
aus dem Vcrglciche vom l l Stpember l8ä». Z. 3!>ŝ
scbuldigen 30 fl. öst. W. <:. «. o . , in die ereklil^
öffentliche Vcrstiigcrung der, dem lletzlern glhöüqll'l
im (Ärundbuchk der Hetlscdcifl S>llich d.K Fl>l'
amtcs >>»,!̂  Urb. Nr. 83 vorkommenden Nealläl.. »"
goichllich erhobencn Schätzungswerlhe von 30l1 ^
öst. W.ihr. gcwilliget. und zur Vornahme de'selb^
die Ftilbictungstansahungen ans dcn 5 Seplcmt'^
auf dln 5. Olloder und auf den 7. November ls6>>
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichl-
tanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, M
c>ie feilzubietende Realität nur bei der letzten F^'
bietung auch unter dem Schätzlingswenhe an d<»
Meistbietenden hiülai'gsgebln werde.

D^s Tchahnngsprotoioll, d«r Grundbuchsllll^
und die l!>zltal!oni»bedillgnisse tonnen bei diest>»
Geli'chte in den gewöhnlichen Amtöstunden tinglfthl"
wnden.

K k. Brzi i lö lmt Silt ich, als Gelicht, am ^
Jul i l8<^«.

Z. ,287. (3) Nr. 22^
E d i k t.

Von dem k, k. Bezirksamt? Si l t ich, a!s O'
richt, wild hieniit brk^l,l,t gemacht:

ES sei übe,- das Ansuchen des Josef Oven ^
Stitendulf, gegeil Josef Kastelitz von Golive'ö
wegen aus dein Vergleiche vom l3. Novemb«. ls^'
Z. 3l l 6 . schuldigen 26 st. öst. W. <̂  <», <̂ ., in ^
rr>kutive öffenlliche Versteigelung der, dem l!»l)lc'̂
^l!)öriqlN, im Grundbuch, der Herrschaft Sill''
des HausamteS «ul» Urd. N l . »77'), volkomMî
den Realität, im gerichtlich ethobenen Schätzung
werthe von i>30f l . ö. W> gewill'get, und zur Äel'
!»ah,ne d,lsel!'en die Fcilb>ctllNgstagsa!)uns>en auf ^
2>. Stsitemdtl, auf den 2 l . Olll 'bir u.'d a,if t"l
2 l . November I 8 6 I . jrdesn^l Vormiltasts um
Uhr >n der Oerichlökan'.Ie! mit dem Anhangt ^
stimmt tvordcn, d.lsi die feilzubietende Realität n̂
bei der letzten Fcilblelutig auch »nler dem S ^ !
zungswerthe an den Meistbietenden hinlcingsgl^
werde. .

Das Schätzungsplotokoll. del GrundbuchSertl"'
und die Lizilalioncbedingnisse lbnnen bei cie^
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einglsl^'
rvelden.

K. t. Bezillilamt Sittich, als Ge.ichl, am ^
Juni l8ssl.

^. »293. (3) . , n , ^ Nr. »695
E d i l ,«..

Von dem k. k. Bezirtsanllt Hschernemdl, als G'
licht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Katharina GeU
von M'.'zhills, gegen Anton Poniqnal von Mozh'""
wegen auS dem Vergleiche v^m 28 Dezember ^ i '
^. 283, schuldigen 24 fi. <̂ . ». e. , in die erek"^
öffentliche Versiligelung der, den, ^ehl«rn gehörlg^'
iln Arundbuche del Hellschaft Pöllanr» «„!> l «»>> '^
Fol »99 und 200 porlonnncnden R'a l i la l . im s
lichtlich erhobenen Ickätzunqswerlhe von l 90 st o ^,
qewilliget, lind zur Vornahme derselbcr! die FeilbielUt's
lagsatzungen aui den 2 l, August, ans den 2 l . S , p l ^ «
und auf ten 23. Olloder d . g , jldcsnial Vosmilt"^
um 9 Uhl in del Amlskanzlei mit den, Alch^',
bcstiml'.ll wolden, daß die fcilzubltfende Rsalual<'
bei der letzten Feilbielung auch unter dein S ^ ^ H s
werthe an den Meistbietenden hint^ligcgcben >v< '̂

Daä Echatzung5psolotoll, der Grunddu^ ,
lrakt und die Lizilalionbredingnisse lönnen bei '̂
sltn Gllichte ln den gewöhnlichen Amlsstunden "
gesehen werden. ,̂

K. l". iüezirlSamt Tschernemdl, alS Gericht,

^ j . l297. (3) Nr. 2^''
E d i l t. i,,

M i t Bezug auf das Edikt vom 20. Ma ' l j ' , ,n
Z. lU^!7. wird allgemein bekannt gcmachl, t " ' ^ i !
der auf den l8. Ju l i l. I . bestimmt ge""/pi!!
Fellbiltung der, dem Josef Tlnschilsch von 3)"!" ,̂
gehörigen Realität fein Kaufwstiaer erschiene" ^
daher »K d.<i dn aus o<n »7. AuguN l. I . »" ^ ^
Amtslanzlei angeordneten dlitte>>> Ftilbikt^"s
verbleiben hat... ^',

K, l. Be^illsamt Oblrlaibach. alK G"
am ls . Ju l i I s s l .


